
 

 

Haushaltssatzung 2022 und 

Wirtschaftsplan der Illinger Versorgungsbetriebe 2022 

 
Mit Erlass vom 16. März 2022 hat das Landratsamt Enzkreis die Gesetzmäßigkeit, der vom 
Gemeinderat Illingen in seiner Sitzung am 15. Februar 2022 beschlossenen Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2022 sowie des Wirtschaftsplans für den Eigenbetrieb Illinger Versorgungsbetriebe 2022 
bestätigt. Vorgesehene Kreditaufnahmen, Verpflichtungsermächtigungen und Kassenkredite in der 
Haushaltsatzung und im Wirtschaftsplan der Illinger Versorgungsbetriebe wurden genehmigt.  

 

Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung 

1. Haushaltssatzung der Gemeinde Illingen für das Haushaltsjahr 2022 

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 
15.02.2022 die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 beschlossen: 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen      EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 18.612.450 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 22.361.430 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -3.748.980 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von      0 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von -3.748.980 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 18.022.650 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 20.511.730 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 
     (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 

-2.489.080 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 2.610.500 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 6.835.000 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 

      Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 
-4.224.500 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
     (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 

-6.713.580 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

 



2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 

        Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 
0 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 

        Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 
-6.713.580 

 

§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredittaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 EUR. 
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 EUR. 

§ 4 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 2.500.000 EUR. 

§ 5 Steuersätze 

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 

1. für die Grundsteuer  

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 400 v. H. 

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 320 v. H. 

 der Steuermessbeträge;  

2. für die Gewerbesteuer auf 370 v. H. 

 der Steuermessbeträge.  

 

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 

Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2022 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. Die vom Gemeinderat beschlossene Haushaltssatzung mit ihren Anlagen wurde 
gemäß § 81 Absatz 2 GemO der Rechtsaufsichtsbehörde am 02.03.2022 vorgelegt. Die 
genehmigungspflichtigen Bestandteile der Haushaltssatzung wurden vom Landratsamt Enzkreis am 
16.03.2022 genehmigt. 

Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 04.04.2022 bis 12.04.2022 im Rathaus Illingen – 
Bürgerbüro - öffentlich aus. 



3.  Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der GemO oder auf Grund der GemO 
ist gemäß § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde schriftlich geltend gemacht worden ist., 
der Sachverhalt der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt, wenn die Vorschriften 
der Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.  

Armin Pioch 

Bürgermeister 

 

 



W i r t s c h a f t s p l a n  

der Illinger Versorgungsbetriebe für das 

Wirtschaftsjahr 2022 

 

(01.01. - 31.12.) 
 
 

1. Satzung über den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs für das Geschäftsjahr 2021 
 
Aufgrund des Gesetzes über Eigenbetriebe der Gemeinden in der Fassung vom 
8. Januar 1992 (Gbl S. 22), geändert durch Gesetz vom 18. Dezember 1995 (Gbl. S. 875) und 
der Eigenbetriebsverordnung in der Fassung vom 7. Dezember 1992 (Gbl. S. 776) in 
Verbindung mit den §§ 87, 89, 96 und 102 der Gemeindeordnung in der Fassung vom 
3.10.1983 (Gbl. S. 578), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18. Dezember 1995 (Gbl. 1996 
S. 29), hat der Gemeinderat am 15.02.2022 den Wirtschaftsplan wie folgt beschlossen: 

 

§ 1 Wirtschaftsplan 
 
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs wird festgesetzt 
1. Im Erfolgsplan mit 
- Erträgen 882.500 Euro 
- Aufwendungen von 825.950 Euro 
- einem Jahresgewinn von 56.550 Euro 
2. mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) von 211.350 Euro 
3. mit dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen von 0 Euro 
4. mit dem Höchstbetrag der Kassenkredite von 500.000 Euro 

 

2. Bekanntmachung der Satzung 
Die vorstehende Satzung über den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs „Illinger Versorgungsbetriebe“ 
für das Geschäftsjahr 2022 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die vom Gemeinderat 
beschlossene Satzung wurde gemäß § 81 Abs. 2 GemO der Rechtsaufsichtsbehörde am 02.03.2022 
vorgelegt. Die genehmigungspflichtigen Bestandteile wurden vom Landratsamt Enzkreis am 
16.03.2022 genehmigt. 
 
Der Wirtschaftsplan mit den genehmigungspflichtigen Bestandteilen liegt zur Einsichtnahme vom 
04.04.2022 bis 12.04.2022 im Rathaus Illingen – Bürgerbüro -  öffentlich aus. 

 

3. Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der GemO ist gemäß § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde schriftlich geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften der Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
 
Armin Pioch 
Bürgermeister 
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